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Sehr geehrter Herr 
Bürgermeister 
Mag. Siegfried Nagl  
Rathaus 
8011 Graz 

 
 

Graz, am 03.07.2014 
 
 

Betreff: Fernwärmesituation und -sicherheit in der Stadt Graz 
                 Anfrage an den Bürgermeister 
 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
 
 

Vor ein paar Monaten haben Sie dem Gemeinderat angekündigt, die Gemeinderäte über die 
Verhandlungen zwischen Energie Steiermark und Verbund betreffend Fernwärmesicherheit 
in der Stadt Graz zu informieren. Bis jetzt gab es in dieser Angelegenheit leider keine 
weiteren Informationen an den Gemeinderat. 
 
Die Situation ist insgesamt sehr unbefriedigend. Das sich auf dem modernsten Stand der 
Technik befindliche Gas- und Dampfkraftwerk Mellach steht offenbar aufgrund zu geringer 
Rendite still. Die Fernwärme bezieht Graz aus dem alles andere als umweltfreundlichen 
Kohlekraftwerk Mellach, und das obwohl eines der Hauptargumente der millionenschweren 
Heizungsumstellungen in Graz die Feinstaubproblematik ist. Neben diesem absurden 
Umstand möchte ich noch auf den sozialen Aspekt hinweisen. Durch den geringen 
Strompreis sind andere Energien wie Gas sehr teuer geworden, woraus auch Experten (im 
Umweltausschuss) schließen, dass die Fernwärme ebenfalls teurer werden wird. Die 
Bevölkerung wird dazu angehalten ihre Heizung umzustellen und muss dann unter 
Umständen mit einer empfindlichen Erhöhung der Heizkosten rechnen. Für manche 
Haushalte wird das nicht mehr leistbar sein. Ein weiterer besorgniserregender Aspekt ist die 
Versorgungssicherheit der Fernwärme. Offenbar wird darüber verhandelt, auch das 
Kohlekraftwerk in Mellach zu schließen. Dann stellt sich die Frage, ob das Werk in der 
Puchstraße alleine genug Energie produzieren wird, um die Stadt Graz in einer eiskalten 
Winterperiode sicher mit Wärme versorgen zu können. 
 
Aus diesem Grund richte ich an Sie, sehr geehrter Herr Bürgermeister, namens des 
Freiheitlichen Gemeinderatsklubs nachstehende 
 

 



Anfrage 
gem. § 16 der GO für den Gemeinderat 

der Landeshauptstadt Graz: 
 

Sind Sie, sehr geehrter Herr Bürgermeister, bereit, den Gemeinderat darüber zu 
informieren, in wie weit Sie in diese für die Stadt Graz äußerst wichtigen Verhandlungen 
eingebunden sind und ob es Ihrerseits alternative Lösungsvorschläge zu den genannten 
Problemstellungen gibt? 


